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Dennis Lamczyk

Ich bin Dennis Lamczyk und 
nicht der Nachfolger

Werner Damm

Nordhessen ist uns
ganz besonders wichtig
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Thomas Brechler

Ich will die Mannschaft
nach vorne pushen

Auestadion

Tribünenausbau
liegt weiter auf Eis
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Super Spiele, tolle Stimmung und die entscheidenden Tore im 
gegnerischen Kasten, so lieben wir unseren KSV. Aber stellen 
Sie sich vor, das Stadion wäre völlig verdreckt. Dadurch würde 
die tollste Stadionatmosphäre getrübt. 

Ein sauberes Stadtbild ist daher ebenso Aushängeschild und 
positive Werbung für unsere Stadt wie der KSV und seine her-
vorragenden Leistungen auf dem Spielfeld. Deshalb freut es uns 
ganz besonders, dass wir zum Spiel gegen den VfR Aalen am 
30.10.2009, das von den Stadtreinigern Kassel präsentiert wird, 
400 Freikarten an Kasseler Schülerinnen und Schüler vergeben 
konnten. Diese Schülerinnen und Schüler haben sich im Rah-
men der Aktion „Sauberhafter Schulweg 2009“ um unsere Stadt 
verdient gemacht. Gemeinsam mit vielen anderen haben sie 
im Juli dieses Jahres den achtlos weggeworfenen Abfall an den 
Schulwegen aufgesammelt. 

Unterstützt wurden sie dabei von den Stadtreinigern Kassel, die 
Hilfsmittel wie Säcke, Greifzangen und Handschuhe ausgaben 

und die fachgerechte Entsorgung der eingesammelten Abfälle 
übernahmen. Und wie wichtig diese Unterstützung für unsere 
Stadt ist, weiß auch der KSV: nicht nur nach den Heimspielen 
sorgen die Frauen und Männer in Orange für Sauberkeit im Sta-
dion, auf den Rängen und im gesamten Stadtgebiet. So fühlen 
sich Spieler, Fans und Gäste gleichermaßen wohl in Kassel – und 
können die Spiele des KSV rundum genießen. 

Wir wünschen uns noch viele „saubere“ Spiele des KSV und hof-
fen, dass das Team in den kommenden Begegnungen einen ähn-
lich tollen Einsatz zeigt wie die Kasseler Stadtreiniger und alle 
ihre HelferInnen!

Bertram Hilgen
Oberbürgermeister der Stadt Kassel
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Sauberhaftes Kassel 
punktet mit den Löwen

Hessenlöwe Anpfi ff

Vorwort

Foto: M. Homburg
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Thomas Brechler

Ich will die Mannschaft
nach vorne pushen

Wenn Thomas Brechler eingewechselt wird, bekommt der KSV die zweite

Luft. Berliner Luft. Schon viermal in sieben Spielen stach der Joker aus

der Bundeshauptstadt, jedes Mal gab es durch sein Tor Punkte für die

Nordhessen. Der 23-jährige Angreifer, der vor der Saison als Alternative

zu Kassels Rekordtorschützen Thorsten Bauer verpfl ichtet wurde,

ermöglicht nun den Zwei-Mann-Sturm als Alternative.

Foto: M. Homburg

Interview Hessenlöwe
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Hessenlöwe Interview
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KONTROLLIERE DAS SPIEL.

Du bist in Berlin geboren. Bist du über 
die Hertha zum Fußball gekommen?
 
Ich war als Kind mit meinem Vater ein 
paar Mal bei der Hertha, aber das Olym-
piastadion hat mich nie so begeistert und 
fasziniert, weil man leider viel zu weit 
weg sitzt.
 
Dann hättest Du auch in die alte Förste-
rei gehen können.
 
Stimmt. Es freut mich auch, dass Union 
mittlerweile wieder hochgekommen ist 
und ein zweiter Berliner Verein in der 
Bundesliga spielt. Als Kind war ich aber 
nicht fußballbegeistert, bis ich in der E-
Jugend angefangen habe. Der Sohn von 
einem Kumpel meines Vaters hat beim 
BSC Rehberge gespielt und da hat mein 
Vater gefragt, ob ich nicht mal Lust habe, 
Fußball zu spielen. Ich habe gesagt: ok, 
ich kann es mir ja mal angucken. Beim 
Training hat es mir gefallen und dann 
bin ich halt öfter hingegangen und in den 
Verein eingetreten. 

Wann hat Dich das Fußball-Fieber richtig 
gepackt?

Bei den Reinickendorfer Füchsen. In der 
B-Jugend waren wir noch in der Ver-
bandsliga und als ich in die A-Jugend 

große Mannschaft und so einen großen 
Verein reinzuschnuppern und zu sehen, 
wie es da so ist und wie alles abläuft. 
Nach einem Jahr habe ich mir dann mei-
ne eigene Wohnung genommen und von 
da an lief alles sehr gut. 2007 sind wir in 
die 3. Liga aufgestiegen. 
 
Leider hattest Du keinen Bundesligaein-
satz in der Zeit. Wie nah bist Du Deinem 
Traum beim VfL gekommen?
 
Ich durfte unter Felix Magath ab und zu 
mittrainieren, Dzeko und Grafi te hatten 
aber einen super Lauf (lacht). In der Hin-
runde waren sie noch Neunter und sind 
dann in der Rückrunde durchmarschiert. 
Somit hatte Felix Magath mit den Top-
Stürmern Erfolg, musste im Angriff nicht 
umstellen und hat verdient die Meister-
schaft nach Wolfsburg geholt.
 
Wie ist der Unterschied zwischen der 
Amateurmannschaft eines Bundesli-
gisten zum KSV in Sachen taktische 
Schulung und Vorbereitung?
 
Ich sehe keinen großen Unterschied. Mir-
ko hat eine große Erfahrung und weiß, 
wie alles abläuft. In den dreieinhalb Jah-
ren in Wolfsburg hatte ich sechs Trainer, 

hochgekommen bin, war ich dann in der 
Regionalliga und das hat richtig Spaß ge-
macht. Wir hatten fast jeden Tag Training 
und haben zum Beispiel auch in Dresden 
gespielt, wo zu den Spielen schon viele 
Zuschauer gekommen sind. Ich habe 
dann gemerkt, dass es vor Zuschauern 
noch mehr Spaß macht zu spielen. Die 
Füchse waren früher ein großer Verein in 
Berlin und von dort kommen einige, die 
jetzt Profi fußballer sind, wie Ashkan De-
jagah und Kevin Boateng.
 
Anfang 2006 bist Du zum VfL Wolfsburg 
gewechselt. Wie denkst Du heute über 
diese Zeit?
 
Die Anfangszeit war etwas ungewohnt, 
wenn man von der Großstadt Berlin in 
die kleine Stadt Wolfsburg zieht. Außer-
dem war ich mit 19 Jahren das erste Mal 
von zu Hause weggezogen. Zuerst habe 
ich in einer WG mit einem Mitspieler 
zusammen gewohnt, den ich noch aus 
Berliner Zeiten bei den Füchsen kannte. 
Er war schon vor mir da und hat mir die 
Stadt gezeigt.

… die malerische Altstadt …

(lacht) … auf jeden Fall konnte ich mich 
dadurch schnell dort einleben und dann 
war es natürlich spannend, mal in so eine (Fortsetzung nächste Seite)
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Hotline 0180/5669922 • Noch mehr Artikel

zum Thema Fußball unter www.krombacher.de

Trikotset,
Kurz- oder Langarm 

& Hose
jeweils nur €

14,95

Fußball, nur €

19,95

Sporttasche, nur €

19,95,,
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Fußball-Artikel von Krombacher:

Angebote, die auf jedem 
Platz unschlagbar sind. 

08077_210x297_S.indd   1 30.07.2009   16:04:19 Uhr
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was nicht so gut war, aber so konnte ich 
lernen, wie verschiedene Trainertypen 
sind. 
 
Wird dann nicht jedes Mal das System ge-
ändert?
 
Am Anfang haben wir mit dem 4-4-2 ge-
spielt. Bei Bernd Hollerbach haben wir 
dann auch mit einem Stürmer gespielt, 
wie in Kassel. Bei Lorenz-Günther Köstner 
haben wir immer mal gewechselt. Mal mit 
einem Stürmer, mal mit zwei, je nachdem 
wie der Gegner gespielt hat. 
 
War das System auf die Profi s ausgelegt, 
um euch an die erste Mannschaft heran-
zuführen?
 
Bei Hollerbach war das so. Er war auch Co-
Trainer der Profi s und wenn die um 15 Uhr 
Training hatten, war unser Training erst 
danach. Wir haben das gleiche System mit 
einem Stürmer gespielt, wie die Profi s. Die 
1. Mannschaft hat es dann mit Grafi te und 
Dzeko geändert, wir haben aber so weiter 
gespielt. Das Training war bei Hollerbach 
genau das gleiche, wie bei Magath.
 
Genauso hart?
 
Vielleicht nicht ganz so hart, aber Holl-
erbach ist auch ein Trainer der viel Wert 
auf die Kondition und Kraft gelegt hat. Wir 
haben viel mit Medizinbällen trainiert und 
viele Läufe gemacht. Es kamen auch Spie-
ler aus der A-Jugend hoch, die waren in 
der Vorbereitung komplett kaputt nach den 
Läufen, weil ein Unterscheid zu spüren 
war. Auf der einen Seite war das Training 
hart, aber ich habe auch gemerkt, dass 
die Mannschaft fi t war. Bei uns war kaum 
einer verletzt und wir hatten das Gefühl, 
dass wir nach 90 Minuten immer noch lau-
fen konnten.

Warum hast Du letzten Sommer den VfL 
verlassen?

Für mich war klar, dass ich in Wolfsburg 
nicht weiter komme, weil ich jetzt auch 
über die U23-Regelung bin. Deshalb wollte 
ich mir nach dreieinhalb schönen Jahren 
in Wolfsburg eine neue Herausforderung 
suchen. Es ist auch heute noch mein Ziel, 
nach oben zu kommen und ich will mir 

später mal sagen können, dass ich alles 
dafür gegeben habe.
 
Nach Berlin zurück wäre keine Option ge-
wesen?
 
Nicht unbedingt. Berlin ist zwar meine 
Heimat und dort leben meine Familie und 
meine Freunde, aber ich wollte noch ande-
re Städte und Regionen von Deutschland 

Das Gespräch führte Tim Siebrecht

Info

Thomas Brechler

Geb. am 08.02.1986 in Berlin
Nationalität: Deutsch
Größe & Gewicht: 1,83 m / 82 kg
 
Im Verein seit/ Vertrag bis:
2009-2010
Position: Angriff
Rückennummer: 13
 
Bisherige Vereine: BSC Rehberge 
(1996-2002), Reinickendorfer Füchse
(2002-2006), VfL Wolfsburg (2006-
2009)
Spiele/Tore (bis 08/09):
Regionalliga 62/15, Oberliga 50/17 

Tor! Thomas Brechler bejubelt seinen 1:0 Siegtreffer gegen 

den FC Bayern Alzenau am 3. Oktober. Foto: H. Soremski

Hessenlöwe Interview

sehen. Auch deshalb war das Angebot 
aus Kassel für mich sehr interessant und 
so bin ich im Sommer zum Probetraining 
gekommen. Ich wurde gleich sehr gut von 
der Mannschaft aufgenommen und des-
wegen habe ich mich für den Wechsel ent-
schieden.
 
Vorher warst Du Stammspieler, beim KSV 
nicht. War das nicht ein Rückschritt für 
Dich?
 
Mirko hat mir von Anfang an gesagt, dass 
er mit mir als Joker plant und dass ich 
erst einmal nicht von Anfang an spielen 
werde. Das war mir klar und so muss ich 
kämpfen, um in die Mannschaft zu kom-
men. Aber ich kann hier auch noch vieles 
von Totti lernen. Ich hätte auch woanders 
hingehen können, wo ich von Anfang an 
gespielt hätte. Ich habe aber den Kampf 
angenommen und weiß, dass der KSV ein 
Traditionsclub ist, der aufsteigen will. Ich 
will auch weiter nach oben und werde das 
Beste daraus machen, wenn ich auf den 
Platz komme. Ich bin nicht der Typ, der 
sich aufregt, wenn er nicht aufgestellt 
wird. Ich muss meine Chance nutzen und 
wenn ich das nicht tue, ist es auch irgend-
wo meine eigene Schuld. Ich denke, ich 
habe aber in den Spielen bewiesen, dass 
ich alles gebe, auch als Joker!
 
Das sieht man auch an Deiner Präsenz 
auf dem Platz, wenn Du Deine Mitspieler 
und die Fans animierst.
 
Ich will natürlich ein Zeichen setzen, dass 
ich gleich hellwach bin und will die Mann-
schaft noch mal nach vorne pushen.
 
Deine Freundin ist mit Dir nach Kassel 
gezogen. War sie schon in Wolfsburg mit 
dabei?

Ja, im letzten halben Jahr. Und dann hat 
sich Jessica dazu entschieden, mit mir 
nach Kassel zu kommen. Schlussendlich 
haben wir beide uns sehr gut eingelebt.

Wie langfristig plant ihr in Kassel?

Ich habe einen Einjahresvertrag und was 
danach kommt, weiß ich noch nicht.



Hessenlöwe Stadionumbau

www.ksv-hessen.de Seite 11

Auestadion

Geschockt zeigt sich der KSV Hessen Kassel über die Nachricht, dass sich der Bau der neuen Haupttribüne weiter 

verzögern wird. Der Geschäftsführende Vorsitzende Jens Rose erklärte: „Das ist für die gesamte Region Nordhes-

sen ein Schlag ins Gesicht”. Betroffen sind nicht nur der KSV Hessen Kassel, sondern auch Leichtathletik-Veran-

staltungen, wie das Askina-Sportfest oder andere kulturelle Ereignisse.

Tribünenausbau liegt weiter auf Eis

Eine Firma, die bei der Auftragsverga-
be nicht zum Zuge gekommen war, hatte 
Beschwerde bei der Vergabekammer des 
Landes Hessen in Darmstadt eingelegt. 
Diese Beschwerde wurde in allen Punk-
ten abgewiesen. Jetzt klagt die Firma vor 
dem Oberlandesgericht Frankfurt. Da-
durch verzögert sich der Bau der Haupt-
tribüne auf unbestimmte Zeit. Dazu Jens 
Rose mit einem Zitat des Regisseurs Volker 
Schlöndorff: „Wer immer auf sein Recht 
pocht, bekommt wunde Finger”. Wenn es 
vor Gericht eine öffentliche Verhandlung 
gibt, kündigte Rose bereits die Präsenz 
seines Vereines an. „Da wird es garantiert 
ein volles Haus geben. Unsere Fans und 
Freunde werden sich das nicht entgehen 
lassen”. Er betonte, dass ein Projekt, für 
das der Verein seit vielen Jahren für die 
Region gekämpft habe, nun durch Inte-
ressen einer einzelnen Bauunternehmung 

auf Eis gelegt werde”. Die Folgen sind 
für den KSV Hessen Kassel zurzeit noch 
nicht absehbar. Neben fi nanziellen Ausfäl-

len, durch fehlende Tribünenkapazitäten, 
könnten auch Lizenzierungsaufl agen durch 
den DFB dem Verein Probleme bereiten.

Die Baustelle Auestadion wird für den KSV zum Problem. Foto: M. Homburg

Hinten hui, vorne pfui. Ohne die Haupttribüne macht das Auestadion einen traurigen Eindruck. Foto: M. Homburg

Und, was kommt jetzt?

Jeden Montag um 20.15 Uhr: Sneak Preview. 
Ob Action, Drama, Humor oder Horror? Wir verraten 
nicht, was es zu sehen gibt. Versprochen! Mehr Infos 
unter www.cinestar.de

CineStar | Karlsplatz 8 | Kassel | 24h-Hotline: 01805 / 11 88 11 (14 ct/Min., mobil ggfs. teurer)
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Dickhaut, Mirko (Trainer)

Heller, Uwe (Zeugwart)

Tepel, Kathrin (Physiotherapeutin)

Gäßler, Alfred (Betreuer)

Endert, Markus (Physiotherapeut)

Dr. Spielmann, Marco (Arzt)

Pfeiffer, Karsten (Physiotherapeut)

Dr. Maier, Andreas (Arzt)

Spieth, Daniel (9) Bauer, Thorsten (10) Brechler, Thomas (13) 

Habib, Harez-Arian (17)Gaede, Enrico (8) Bruhns, Philipp (18) Wölk, Kevin (20) Tornieporth, Dennis (25)

Formann, Pascal (Tw-Trainer) Suslik, Dominik (Konditions-Tr.) Lamczyk, Dennis (1) Wolf, Tobias (12) Keim, Christoph (3)

Das Löwenrudel 2009/2010
KSV Hessen Kassel

Hessenlöwe Kader

Latifi , Mentor (4) Zepek, Michael (6) Markolf, Stefan (11) Heussner, Florian (21) Stadel, Marcel (23) Gundelach, Sebastian (32)

 Ochs, René (7)

Busch, Sebastian (26) Unger, Markus (38)

«Eines weiss man: wenn du das versuchst, 
wenn du glaubst in die Sache, wenn du 
gibst nie auf, dann ist wirklich in Fussball 
alles möglich»   Milan Sasic 

Wir wünschen der Mannschaft, dem Vorstand und 
den Fans eine erfolgreiche Regionalliga-Saison 
2009/2010. 

Auf das unsere Löwen am letzten Spieltag einen 
Platz besser dastehen, als in der vergangenen 
Saison.  
Wir wollen es uns ja im neuen Stadion gemütlich 
machen, nicht in der Regionalliga!  

 
 

Tel.: 0561-78805-0 
 

Kassel-Niestetal-Hofgeismar 
Gudensberg-Bad Wildungen 

 

Seit 10 Jahren erfolgreiche Partner!

Als bundesweit agierender Personaldienstleister sind 
bedarfsorientierte Dienstleistungen unsere Stärke.

Ob beim Fußball oder im Job, um erfolgreich zu sein, 
benötigt man eine „Top-Mannschaft“. 

Wir decken den Personalbedarf unserer zahlreichen Kunden aus 
Großindustrie, Mittelstand und Handwerk in den folgenden Bereichen:

 

  ● gewerblich/technisches Personal
  ● kaufmännisches Personal
  ● pflegerisches Personal
  ● Hilfskräfte

Neben der klassischen Arbeitnehmerüberlassung bieten wir auch 
moderne Personaldienstleistungen wie:

  ● Outsourcing
  ● On-Site-Management
  ● Try and Hire

Spielen Sie uns den Ball zu, denn mit unseren qualifizierten 
Mitarbeitern erzielen Sie das entscheidende Tor!

Jochen Gabriel
F&G Personaldienst GmbH
Geschäftsführer

Thorsten Bauer
KSV-Torjäger

NICOL-MÖBEL
Vertriebs-GmbH & CO.  
Wohnbadausstattungs-KG

Leben im Bad 2010

Ostring 48-50
34277 Fuldabrück
www.nicol.de...aus Liebe zum Bad!
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SIEGER
VON MORGEN!

Die Alfred Wieder AG ist Marktführer im Bereich Venture Capital und vertreibt exklusiv die MIG Fonds. Diese
investieren in innovative Wachstumsunternehmen und potentielle Marktführer von morgen aus den Bereichen
Life-Science, Clean Tech, Biotechnologie sowie Hochtechnologie. 

Beteiligungsunternehmen der MIG Fonds zeichnen sich durch deutliche Alleinstellungsmerkmale aus und
haben das Potential in Ihrer Branche internationaler Marktführer zu werden. Diese Vermögensanlagen stehen 
Privatanlegern ebenso offen wie institutionellen Investoren. 

Informieren Sie sich!

Kontakt: Andreas Klee | Fon: 0561/541 99 71

Mail: andreas.klee@alfred-wieder.ag | www.mig-fonds.de 

Andreas Klee, Vertriebspartner der Alfred Wieder 
AG in Ihrer Region, wünscht dem KSV Hessen 
Kassel viel Erfolg auf dem Weg an die Spitze!

Interview mit Löwensponsor Ronny Winkler von RADIO BOB!

Einen neuen, starken Partner hat der KSV Hessen Kassel. RADIO BOB! unterstützt in Zukunft die Löwen. Es wird eine 

Partnerschaft, von der sich die Fans einiges Versprechen können. Der Hessenlöwe hat mit RADIO BOB!-Geschäfts-

führer Ronny Winkler über Pläne und Perspektiven gesprochen.

Das Ziel kann 2010 nur
der Aufstieg sein

Herr Winkler, RADIO BOB! 
ist neuer Medienpartner des 
KSV Hessen. Was kann  sich 
der Fan unter dieser Medi-
enpartnerschaft vorstellen?

Wir unterstützen den KSV 
vorrangig mit dem Wert-
vollsten was wir bieten kön-
nen, nämlich Sendeplatz in 
Form von Werbeleistung. Die 
Gleichung am Ende ist recht 
einfach: Durch Werbung 
mehr Menschen im Stadion 
= Mehr Einnahmen für den 
KSV = Bessere fi nanzielle 
Möglichkeiten im Kampf um 
den Aufstieg.

Welche Aktionen sind ge-
plant? Was kann der Zu-
schauer von dieser Zusam-
menarbeit erwarten? 

Wir werden unser Know How 
aus unserem Kerngeschäft 
einbringen, dies ist vor-
rangig Musik und Unterhal-
tung. Schrittweise werden wir hier für die Zeit vor dem Spiel 
und für die Halbzeit gemeinsam mit dem KSV unterhaltsame 
Dinge erarbeiten.

Wie ist es zu der Zusammenarbeit gekommen? Wie kam der 
Kontakt zwischen Ihrem Haus und dem KSV Hessen zustan-
de? 

Der KSV ist im Frühjahr 2009 auf uns erstmals zugegangen. 
Die erfreuliche Reichweitenentwicklung von RADIO BOB! 

durch die Hörerzahlauswei-
sung im Sommer und die 
steigende Leistungskurve des 
KSV waren am Ende beider-
seits ausschlaggebend für die 
neue partnerschaftliche Zu-
sammenarbeit.

Der KSV belegt momentan 
den vierten Platz in der Regio-
nalliga - der Rückstand zum 
Spitzenreiter beträgt sechs 
Punkte. Was trauen Sie der 
Mannschaft von Mirko Dick-
haut zu? 

Nachdem es in der letzten 
Saison fast mit dem Aufstieg 
geklappt hätte, kann das Ziel 
2010 nur Aufstieg sein. Man 
kann aber nichts erzwingen. 
Wenn am Ende andere bes-
ser sind, werden wir damit 
leben müssen. Es wäre eine 
tolle Sache, wenn wir am Sai-
sonende die Tabelle von oben 
aus betrachten können.

Was begeistert Sie am meisten am KSV Hessen? Was faszi-
niert Sie?

Es ist in den letzten Jahren ein tolles Umfeld geschaffen wor-
den, mit viel Enthusiasmus ist damit die Basis für die hoff-
nungsvolle sportliche Ausgangslage gelegt worden. Ich habe 
selber sieben Jahre in der 4. Liga im Tor gestanden, die Faszi-
nation Fußball hat man also im Blut.

Das Gespräch führte Oliver Zehe

Foto: Agentur



Gegründet:
8. März 1921
Mitglieder:
640

Vereinsfarben:
Schwarz-Weiß

Internet:
www.vfr-aalen.de

Info

ginn sagte, hat der Coach den neuen Kader zusammengestellt. 
22 neue Kicker sowie vier Spieler aus der Drittligasaison sind 
beim Tabellenführer unter Vertrag. Der mit der größten Erfah-
rung ist Stürmer Christian Haas, der vom SV Sandhausen zum 
VfR gewechselt war. 

Lediglich sieben Gegentore

Prunkstück der Aalener Elf ist die Defensive: Sieben Tore sind 
den Gegnern des VfR erst in den zwölf Saisonspielen gelungen, 
und sieben Mal blieb das Team ohne Gegentor. Garanten dafür 
sind neben Torwart Daniel Bernhardt, der von der TSG Hoffen-
heim kam, die Abwehrspieler Tim Bauer (Sportfreunde Siegen), 
Thomas Scheuring (Omonia Nikosia), Aytac Sulu und Marcel Kle-
fenz (beide Hoffenheim). In der Offensive präsentiert sich Aalen 
solide und ausgeglichen. Für die 19 Tore sorgten bisher neun 
Spieler. Tim Bauer, Benjamin Barg (Wuppertaler SV) und Fabian 
Liesenfeld (Wormatia Worms) sind mit jeweils drei Treffern die 
erfolgreichsten Torschützen des VfR. Zuletzt war der Tabellen-
führer gegen Reutlingen (2:0) und in Alzenau (3:0) erfolgreich. 
Zuvor gab es zwei Unentschieden gegen Bamberg (1:1) und bei 
Eintracht Frankfurt II (0:0).

Das bisher letzte Spiel gegen Aalen entschied der KSV für sich: 
In der Saison 2007/2008 siegten die Löwen beim VfR mit 2:1. 
Die Tore erzielten damals Arne Schmidt und Thorsten Bauer.

Lars Hofmann

Aalens Trainer Rainer Scharinger hat aus dem Trupp der Neu-
linge eine schlagkräftige Truppe geformt, die bisher lediglich 
beim 0:2 in Pfullendorf am siebten Spieltag eine Niederlage 
hinnehmen musste. Der Lohn: An sieben von zwölf Spielta-
gen stand der VfR an der Tabellenspitze der Regionalliga Süd. 
Das Unentschieden des KSV Hessen am vergangenen Spieltag 
gegen den SC Freiburg II brachte den Ostwürttembergern die 
Spitzenposition zurück. Und da möchte der Absteiger auch gern 
am Ende der Saison stehen – und somit direkt zurück in die 
Dritte Liga. 

Jung und hungrig

Von dort mussten die Aalener durch eine 1:2-Niederlage am 
letzten Spieltag in Unterhaching den Gang in die Regionalli-
ga antreten. Daran konnte auch Scharinger nichts ändern. Der 
frühere Assistenztrainer von Ralf Rangnick bei der TSG Hoffen-
heim hatte im Mai, vier Spieltage vor Saisonende, den Posten 
als Cheftrainer in Aalen übernommen. Er löste Petrik Sander ab, 
der gemeinsam mit Sportdirektor Jürgen Kohler zurückgetreten 
war. Schon zu diesem Zeitpunkt stand fest, dass der VfR im Falle 
des Abstiegs mit Scharinger, der als Fußball-Profi  beim Karls-
ruher SC und beim SSV Ulm in der Bundesliga spielte, einen 
personellen Umbruch wagen würde. 

Nach dem Anforderungsprofi l „jung, hungrig, werteorientiert 
und vor allem billig“, wie er in einem Interview zu Saisonbe-

Nach Umbruch an der Spitze
VfR Aalen

Der VfR Aalen ist nach dem Abstieg aus der Dritten Liga mit einem komplett neuen Kader in die Saison gestartet. 

22 Neuverpfl ichtungen stehen in Diensten des aktuellen Tabellenführers aus Baden-Württemberg.

Foto: VfR Aalen
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Hessenlöwe Info

Medikum
Gesundheit ohne Umwege

Das medizinische Versorgungszentrum in Kassel

Wir betreuen die Spieler des KSV erstklassig. Warum sollten Sie sich mit weniger zufrieden geben?
Im Medikum finden Sie ambulante Medizin verschiedener Fachärzte unter einem Dach.

Medikum steht dabei für moderne Medizintechnik, Vermeidung unnötiger
Doppeluntersuchungen und individuelle Betreuung.

Unsere Fachärzte im

Medikum Kassel  I  Kurfürstenstr. 10-12  I  34117 Kassel
Fon: 0561/76640-0  I  Fax: 0561/76640-151

- Augenheilkunde     - Gynäkologie           - Hals-Nasen-Ohrenheilkunde
- Orthopädie      - Dermatologie                   - Psychotherapie
- Allgemeinmedizin     - Kinderheilkunde            - Druckkammer-/Sauerstoffzentrum

Medikum Baunatal  I  Stettiner Str. 17A  I  34225 Baunatal
Fon: 0561/76640-4500  I  Fax: 0561/76640-4501

- Dermatologie     - Innere Medizin           - Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

freuen sich mit dem gesamten Medikum-Team auf Ihren Besuch!

Bei der medizinische Betreuung
spielt der KSV schon in der 1. Liga!

Für Sie die Beste!
Jetzt wechseln !

Das Deutsche Institut für Service-Qualität hat die 

20 größten gesetzlichen Krankenkassen bewertet. 

Gesamtsieger: die BARMER. 

Überzeugend nicht nur durch den besten Service, 

sondern auch durch das gute Leistungsangebot. 

Weitere Informationen bei der 

BARMER Kassel

Treppenstraße 4, 34117 Kassel

Tel. 018 500 50-0*, kassel@barmer.de

*2,9 Cent pro Minute aus dem Festnetz der deutschen Telekom



Tor

1 Dennis Lamczyk   ■
12 Tobias Wolf   ■

Abwehr
3 Christoph Keim   ■
4 Mentor Latifi    ■
6 Michael Zepek   ■
11 Stefan Markolf   ■

21 Florian Heussner   ■
23 Marcel Stadel  ■
32 Sebastian Gundelach  ■

Mittelfeld
7 René Ochs  ■
8 Enrico Gaede (Kapitän)  ■
17 Harez-Arian Habib  ■
18 Philipp Bruns    ■
20 Kevin Wölk  ■
25 Dennis Tornieporth  ■
26 Sebastian Busch  ■
38 Markus Unger  ■

Angriff
9 Daniel Spieth   ■
10 Thorsten Bauer   ■
13 Thomas Brechler   ■

Sportliche Leitung

Mirko Dickhaut (Trainer)
Pascal Formann (Torwarttrainer)
Dominik Suslik (Konditionstrainer)

Tor

1 Daniel Bernhardt  ■
24 Milan Jurkovic  ■
25 Haris Mesic  ■

Abwehr
3 Gérard Geisbusch  ■
4 Aytac Sulu  ■
5 Michael Schiele  ■
8 Benjamin Barg  ■
13  Marcel Klefenz  ■
16 Demir Januzi  ■
21 Tim Bauer  ■
22 Daniel Hägele  ■
26 Hasan Morina  ■

Mittelfeld
2 Martin Dausch  ■
6 Ralf Kettemann  ■
7 Fabian Liesenfeld  ■
14 Andreas Schön  ■
15 Mario Hohn  ■
17 Joe Mensah  ■
19 Thomas Scheuring  ■
20 Lukas Foelsch  ■
23 Andreas Hofmann  ■
27 Fitim Fazlija  ■

Angriff
9 Marcel Brandstetter  ■
10 Turan Sahin  ■
11 Alexander Zimmermann  ■
18 Christian Haas  ■ 

Rainer Scharinger (Cheftrainer)
Ralf Friedberger (Co-Trainer)

Kader KSV Hessen Kassel Kader  VfR Aalen

Namen und Zahlen zum Spiel
Zum Spiel gegen den VfR Aalen

Pl. Verein Sp. g. u. v. Tore Diff. Pkte. 

1. VfR Aalen (A) 12 8 3 1 19:7 12 27

2. SC Freiburg II 12 7 5 0 27:9 18 26

3. 1. FC Nürnberg II 12 7 3 2 18:9 9 24

4. Hessen Kassel 12 5 6 1 22:15 7 21

5. SC Pfullendorf 12 6 3 3 19:13 6 21

6. Eintracht Frankfurt II 12 5 4 3 18:10 8 19

7. SpVgg Weiden (N) 12 6 1 5 23:26 -3 19

8. 1860 München II 12 5 3 4 22:15 7 18

9. SG Sh. Großaspach (N) 12 5 3 4 16:14 2 18

10. Stuttgarter Kickers (A) 12 4 5 3 13:11 2 17

11. SSV Ulm 1846 12 4 4 4 17:16 1 16

12. SSV Reutlingen 12 4 3 5 18:20 -2 15

13. SpVgg Greuther Fürth II 12 5 0 7 20:25 -5 15

14. SV Darmstadt 98 12 2 3 7 12:20 -8 9

15. Karlsruher SC II 12 2 3 7 12:21 -9 9

16. 1. FC Eintracht Bamberg 12 2 3 7 11:26 -15 9

17. Bayern Alzenau (N) 12 2 2 8 10:21 -11 8

18. SV Wehen Wiesbaden II 12 1 2 9 9:28 -19 5

1. Caligiuri, Daniel SC Freiburg II 8
 Krasniqi, Abedin Sh Großaspach 8
3. Kakoko, Yannick Gr. Fürth II 7
4. Kulabas, Ahmet 1. FC Nürnberg II 6
 Meha, Alban SSV Reutlingen 6
6. Bauer, Thorsten Hessen Kassel 5
 Hess, Martin E. Frankfurt II 5
 Kacani, Sokol SpVgg Weiden 5
 Melunovic, Ermin SV Darmstadt 98 5
 Roth, Felix SC Freiburg II 5
 Tunjic, Mijo Stuttgarter K. 5
 Wölk, Kevin Hessen Kassel 5

Tabelle Regionalliga Süd

Torjäger Regionalliga Süd

Statistik Regionalliga Süd
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Ihr zuverlässiger und leistungsstarker Partner

Konrad Emmeluth GmbH & Co. KG
Bauunternehmung

Konrad Emmeluth GmbH & Co. KG
Bauunternehmung
Mündener Str. 17
34123 Kassel

Telefon 0561 95208-0
Telefax 0561 95208-40 / -50

E-Mail: info@emmeluth-bau.de
Web: www.emmeluth-bau.de

Hochbau

Tiefbau

Stahlbetonbau

Straßenbau

Rohrleitungsbau

Sandgrube

Hochbau

Tiefbau

Stahlbetonbau

Straßenbau

Rohrleitungsbau

Sandgrube

1. FC Nürnberg II - Bayern Alzenau (1:1) (-:-)

VfR Aalen - SSV Reutlingen (2:0) (-:-)

Hessen Kassel - SC Freiburg II (1:1) (-:-)

SSV Ulm 1846 - SG Sh. Großaspach (1:0) (-:-)

SV Darmstadt 98 - SpVgg G. Fürth II  (3:0) (-:-)

1860 München II - SC Pfullendorf (1:1) (-:-)

SpVgg Weiden - Karlsruher SC II (4:3) (-:-)

SV W. Wiesbaden II - Eintracht Frankfurt II (1:5) (-:-)

Stuttgarter Kickers - 1. FC E. Bamberg (1:1) (-:-)

12. / 29. Spieltag 24.10/1.5  09/10  Hin / Rück

SC Freiburg II - SG Sh. Großaspach (-:-) (-:-)

SpVgg G. Fürth II - SSV Ulm 1846 (-:-) (-:-)

Hessen Kassel - VfR Aalen (-:-) (-:-)

SSV Reutlingen - 1. FC Nürnberg II (-:-) (-:-)

Bayern Alzenau - Stuttgarter Kickers (-:-) (-:-)

1. FC E. Bamberg - SV W. Wiesbaden II (-:-) (-:-)

Eintracht Frankfurt II - SpVgg Weiden (-:-) (-:-)

Karlsruher SC II - 1860 München II (-:-) (-:-)

SC Pfullendorf - SV Darmstadt 98 (-:-) (-:-)

13. / 30. Spieltag 31.10/8.5  09/10  Hin / Rück

1. FC Nürnberg II - Hessen Kassel (-:-) (-:-)

VfR Aalen - SC Freiburg II (-:-) (-:-)

SG Sh. Großaspach - SpVgg G. Fürth II  (-:-) (-:-)

SSV Ulm 1846 - SC Pfullendorf (-:-) (-:-)

SV Darmstadt 98 - Karlsruher SC II (-:-) (-:-)

1860 München II - Eintracht Frankfurt II (-:-) (-:-)

SpVgg Weiden - 1. FC E. Bamberg (-:-) (-:-)

SV W. Wiesbaden II - Bayern Alzenau (-:-) (-:-)

Stuttgarter Kickers - SSV Reutlingen (-:-) (-:-)

14. / 31. Spieltag 7.11/12.5  09/10  Hin / Rück



Industriewartung & Logistik GmbH
Salzgitter Straße 22
34225 Baunatal
Telefon 0561 / 499 89-0
www.iwl-baunatal.de

Ihr Partner für die Industrie:

Sport & Erfolg –
das absolute Dreamteam

Der Aufstieg
ist machbar. Werbung und Design

www.machbar.com

Hessenlöwe KSV Hessen Kassel

Info
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Qualifi zierungsschecks

Für einen guten Kicker ist regelmäßiges Training eine Selbstverständlichkeit. Zur Vorbereitung der Saison geht 

es ins Trainingslager, um fi t für die neue Spielzeit zu werden und die nötige Kraft für den Wettbewerb zu tanken. 

Ganz ähnlich verhält es sich mit der berufl ichen Weiterbildung: Wer am Ball bleiben und hohes Tempo gehen will, 

kommt um Fortbildungsmaßnahmen nicht herum. Sie sichern langfristig den Job – und verbessern die zukünftigen 

berufl ichen Perspektiven.

Der Volltreffer für Ihre
berufl iche Weiterbildung! 

Das Land Hessen unterstützt Sie dabei mit 
Mitteln aus dem Europäischen Sozialfonds! 
Mit „Qualifi zierungsschecks“ zahlt das 
Land die Hälfte der Kosten (ohne Spesen 
und Sachmittel) für Ihre berufl iche Wei-
terbildung bis maximal 500 Euro pro Jahr. 
Nutzen Sie jetzt die Chance, einen Voll-
treffer für Ihre berufl iche Weiterbildung zu 
landen! Sie arbeiten in einem Unterneh-

men mit weniger als 250 Mitarbeitern? Sie 
möchten Ihre Kenntnisse auffrischen und 
sich für den Betrieb unverzichtbar ma-
chen? Bewerber für den Qualifi zierungs-
scheck müssen entweder über 45 Jahre 
alt sein oder verfügen über keinen aner-
kannten Abschluss in der derzeit von ih-
nen ausgeübten Tätigkeit – insgesamt sind 
dies rund 670.000 förderungsberechtigte 
Arbeitnehmer in Hessen.

Qualifi zierungsschecks:
Kostenlos informieren!

Voraussetzung für einen Qualifi zierungs-
scheck ist eine kostenlose, persönliche Bil-
dungsberatung bei einer ausgewiesenen 
Beratungsstelle. In Kassel sind das z.B. die 
Volkshochschule (Kurfürstenstraße 9), die 
Industrie- und Handelskammer (Wilhelms-
höher Allee 21) oder die Technologiebera-

tungsstelle beim DGB Hessen (Untere 
Karlstraße 14). 

Ist ein geeigneter Weiterbildungskurs 
gefunden, können Sie Ihren Scheck bei 
einem zertifi zierten Bildungsanbieter in 
der Nähe einlösen. Den Eigenanteil tra-
gen Arbeitgeber oder Arbeitnehmer – ein 
Gespräch mit dem Chef über ein geeig-
netes Weiterbildungsprogramm kann 
sich also doppelt lohnen. Die Abwicklung 
der Qualifi zierungsschecks übernimmt 
Weiterbildung Hessen e.V. Weitere Infor-
mationen zu den Beratungsstellen und 
den Ansprechpartnern vor Ort erhalten 
Sie unter www.qualifi zierungsschecks.de 
oder telefonisch bei Weiterbildung Hes-
sen e.V. unter 069 / 597 99 660.

Wer am Ball bleiben und hohes Tempo gehen will, kommt um 

Fortbildungsmaßnahmen nicht herum. Foto: INGRAM

Der Qualifi zierungsscheck
auf einen Blick

·  Der Qualifi zierungsscheck unter-
stützt die Weiterbildung von Be-
schäftigten kleiner und mittlerer Un-
ternehmen (bis zu 250 Mitarbeiter), 
die für ihre derzeitige Tätigkeit kei-
nen anerkannten Abschluss haben 
oder älter als 45 Jahre sind.

·  50 Prozent der Weiterbildungskosten 
(ohne Spesen und Sachmittel) wer-
den fi nanziert – bis zu 500 Euro pro 
Person und Jahr. 

·  Den Eigenanteil tragen Arbeitgeber 
oder Arbeitnehmer.

·  Pro Jahr kann eine berufl ich sinn-
volle Weiterbildung absolviert wer-
den; Weiterbildungsmaßnahmen, die 
länger als ein Jahr dauern, werden 
nur einmalig mit max. 500 Euro ge-
fördert.

·  Der Ausstellung geht eine kosten-
lose, persönliche Bildungsberatung 
in einer ausgewiesenen Beratungs-
stelle oder bei einem Qualifi zie-
rungsbeauftragten voraus. Die 
Einlösung erfolgt bei einem zertifi -
zierten Bildungsanbieter.

·  Weitere Informationen zu den Bera-
tungsstellen und den Ansprechpart-
nern vor Ort unter www.qualifi zie-
rungsschecks.de oder telefonisch
bei Weiterbildung Hessen e.V. unter 
069 / 597 99 660.



Einen Tag nach jedem Heimspiel des KSV Hessen ist es soweit. 
Dann ist im Internet unter www.extratip.de die aktuelle Aus-
gabe von Löwen TV abrufbar. Torsten Kolbe und Oliver Zehe 
präsentieren in den jeweils rund zehnminütigen Sendungen ex-
klusive Bilder, Stimmen und Stimmungen, Emotionen von Fans, 
Statements von Verantwortlichen und Spielern. Ältere Ausga-
ben der Sendung gibt es auch auf der Homepage des Vereins 
www.ksv-hessen.de zu sehen. 

Löwen TV

Agentur für Arbeit Kassel
Grüner Weg 46 | 34117 Kassel
Kassel.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de
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Löwen im hr-Fernsehen

Auch in dieser Saison ist der KSV Hessen im hr-Fernsehen prä-
sent. In seiner Sendung heimspiel! am Samstag berichtet das 
hr-Fernsehen wie gewohnt von den Spielen der 3. Liga und 
Regionalliga. Die Sendung beginnt um 17 Uhr. Die Spiele der 
Löwen gibt es regelmäßig in längeren Zusammenfassungen zu 
sehen, oft sogar live aus dem Auestadion. 
Verpassen Sie also nicht die Auftritte des 
KSV Hessen im hr-Fernsehen! 

Am Montag gibt es ab 22.45 Uhr die ge-
wohnte heimspiel! Ausgabe mit vielen Interviews und Hinter-
grundberichten. Neu ist am Sonntag das heimspiel! Bundesli-
ga. Ab 21.45 Uhr werden hier noch einmal die Ereignisse vom 
Sonntag zusammen gefasst. Dazu kommen alle weiteren wich-
tigen Sportereignisse vom Wochenende.

Foto: H. Soremski

Grüner Weg 46 | 34117 Kassel
Kassel.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de

Hessenlöwe KSV Hessen Kassel

www.dvag.com

Direktion für Deutsche 
Vermögensberatung AG 
Michael Breidenstein 
Amalienstraße 11 
34117 Kassel 
0561-777047 
Michael.Breidenstein@dvag.de 

Direktion für Deutsche 
Vermögensberatung AG
Thomas Franke 
Amalienstraße 11 
34117 Kassel 
0561-777049 
Thomas.Franke@dvag.de 

Direktion für Deutsche 
Vermögensberatung AG 
Thomas Kirchhof 
Druseltalstr. 15 
34131 Kassel 
0561-9428720 
Thomas.Kirchhof@dvag.de 

Direktion für Deutsche 
Vermögensberatung AG 
Jürgen Lapp 
Schlangenweg 18 
34117 Kassel 
0561-7090380 
Juergen.Lapp@dvag.de



Der Hauptsponsor und die Premiumpartner 
des KSV Hessen Kassel:

Sponsoring

Volkswagen AG

Dr. Rudolf-Leiding-Platz 1
34225 Baunatal
www.volkswagen.de

Die Stadtreiniger
Herr Gerhard Halm
Am Lossewerk 15
34123 Kassel
0561-5003-0
www.stadtreiniger.de

Hessen Lotto
Dr. Heinz-Georg 
Sundermann
Rosenstr. 5-9
65189 Wiesbaden
www.lottohessen.de

Martin Rose GMBH & Co KG 
Herr Jens Rose
Lilienthalstraße 27
34123 Kassel
0561-9359931
www.rose-gleisbau.de

Albert Beck GmbH 
Herr Dirk Lassen
Glöcknerpfad 50-52
34134 Kassel
0561-13810
www.albert-beck.de

Städtische Werke Aktiengesellschaft
Herr Andreas Helbig
Königstor 3-13
34117 Kassel
0561-7822304
www.stwks.de

lopri.net GmbH
Herr Carsten Müller
Brandaustr. 1-3
34127 Kassel
0561-8615315

www.lopri.net

Kasseler Bank
Rudolf-Schwander-Straße 1 
34117 Kassel 
Tel. 0561 7893-1430 
www.KasselerBank.de 

MEDIKUM Kassel
Dr. Andreas Utech & Lutz-Michael Schäfer
Kurfürstenstr. 10-12
34117 Kassel
0561-766400
www.medikum-kassel.de

Coca-Cola CC-Erfrischungsgetränke
Herr Rainer Michel
Industriestr. 6
31135 Hildesheim
05121-705114
www.cceag.de

Nike Deutschland GmbH
Otto-Fleck-Schneise 7
60528 Frankfurt am Main
www.nike.com

Alfred Wieder AG
Herr Andreas Klee
Justus-Liebig-Str. 20
34253 Lohfelden
0561-510 99 71
wwww.mig-fonds.de 

clandrei Unternehmenskommunikation
Herr Michael Homburg
Sandershäuser Straße 34
34123 Kassel
0561-578286
www.clandrei.de

Linnenbrink-Technik-Warburg
Herr Wolfgang Linnenbrink 
Anton-Böhlen-Straße 26
34414 Warburg
05641-7474-0
www.litw.de

RADIO BOB!
Friedrich-Ebert-Straße 2
34117 Kassel
www.radiobob.de 
Frequenzen: Kassel 99,4 · Hofgeismar 88,8 · Eschwege 103,0
Korbach 96,5 · Fritzlar 88,4 · Homberg 99,3 · Rotenburg 93,5 · ...

Krombacher Brauerei 
Bernhard Schadeberg GmbH & Co. KG 
Hagener Strasse 261 
57223 Kreuztal 
02732-880-0 
www.krombacher.de
 

Bad Zwestener Quellen
Baunataler Integrationsbetriebe gGmbH
Geschäftsführung
Kirchbaunaer Straße 19
34225 Baunatal
0561-94951-0
www.bibggmbh.de
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Hessenlöwe Sponsoring

LOTTO unterstützte den 
Landessportbund Hessen im letzten Jahr mit
19,1 Mio. Euro.

LOTTO. Für alle ein Gewinn.

www.lotto-hessen.de



Distler-Gastro
Gaststättengeräte 
Handels-GmbH 
Herr Thomas Distler 
Heinrich-Hertz-Str. 9
34123 Kassel
05 61 / 5 80 95-0
www.distler-kassel.de

K. Emmeluth
GmbH & Co. KG
Mündener Str. 17
34123 Kassel
0561-952080
www.emmeluth-bau.de

Extra Tip 
Frau Petra Goßmann
Kölnische Straße 16
34117 Kassel
0561-7070-100
www.extratip.de

Dr. Freiling + Partner GbR 
Steuerberater, Rudolph, 
Schüttler u. Wicke
Herr Klaus Schüttler
Wilhelmshöher Allee 268
34131 Kassel
0561-937880
 

F & G Personaldienst
Herr Jochen Gabriel
Friedrich-Ebert-Straße 21
34117 Kassel
0561-788097-0
www.f-g-personal.de

Georg Fishel
Finanzdienstleistung
Herr Georg Fishel
Untere Königsstrasse 44
34117 Kassel
0561-76620210

Gebäudereinigung 
Richter
Herr Bernd Schmitt
Werner-Bosch-Str. 3
34266 Niestetal
0561-95233-0
www.gbr-richter.de

Gegenbauer 
Gebäudemanagement
Herr Andreas Dittmann
Am Sälzerhof 24
34123 Kassel
0561-5709876250
www.gegenbauer.de

Gleisbau Hilbig & 
Ventzke GmbH
Herr Michael Thiele
Warschauer Str. 34-38
10243 Berlin
030-7528972
www.rose-gleisbau-group.com

Großenhainer
Ausbau GmbH
Herr Scholz
Radeburger Straße 40
01558 Großenhain
03522-525-215
www.grossenhainer-
ausbau.de

Adoms Zeitarbeit
Herr Dierk Adoms
Falderbaumstraße 9 B
34123 Kassel
0561-1094810
www.adoms.de

Allianz Wolfram & 
Dietzel
Herr Herbert Dietzel
Hannoversche Straße 60
34266 Niestetal
0561-5297952
www.allianz.de

alsecco 
GmbH & Co.KG
Herr Gerd Himmelmann
Quenteler Weg 14
34298 Helsa
05602-919324
www.alsecco.com

aqua geo consult GmbH
Herr Jens Lüdecke
Ludwig-Erhard-Str. 12
34131 Kassel
0561-31690256
www.agc-kassel.de

Athletics Security 
Service
Herr Hasan Cifci
Grüner Weg 21
34117 Kassel
0172 5628034
0561 711489 
 

Autohaus Hessenkassel 
GmbH & Co. Vertriebs KG
Leipziger Str. 156
34123 Kassel
0561-5006-0
www.hessenkassel.de

Becker & 
Trzemzalski GmbH
Herr Willi Becker
Eschweger Str. 1
34253 Lohfelden
0561-518051
www.but24.de

Behr Werkzeugbau
Herr Jürgen Behr
An der Ziegelei 2
34289 Zierenberg
05606-8160
www.behr-werkszeugbau.de

Beysa`s Brautmode
Herr Yusuf Yumrukaya
Kurt-Schumacher-Str 3
34117 Kassel
0561-7399845
www.beysas-mode.de
 
 

Blutspendezentrum 
Kassel 
Dr. Matthias Eberhardt
Untere Königsstr. 86
34117 Kassel
0561-7004680
www.blutspende-kassel.de

Bossemeyer 
Unternehmensberatung
Herr Lars Bossemeyer
Franz-Vetter-Str. 8
34121 Kassel
0162-1392160

Brenzel 
Befestigungstechnik
Herr Reinhold Brenzel
Werner-Bosch-Straße 6
34266 Niestetal
0561-572812

B/R/K/S
Rechtsanwälte.Notare.
Herr Albrecht Striegel
Königsplatz 59
34117 Kassel
0561-71299-0
www.brks-online.de

CineStar Kassel
am Karlsplatz
Karlsplatz 8
34117 Kassel
Tickethotline
01805 - 11 88 11
www.cinestar.de

Gemeinschaftspraxis
Dres Claar & Hilgenberg
Herr Dr. Claar
Leipziger Strasse 164
34123 Kassel
www.dr-claar.de

Creditreform Kassel
Dr. Thomas Schlegel
Hedwigstraße 16
34117 Kassel
0561-7845630
www.creditreform-kassel.de

Direktion für Deutsche
Vermögensberatung AG
Michael Breidenstein
Amalienstraße 11
34117 Kassel
0561-777047
Michael.Breidenstein@dvag.de
www.dvag.com

Direktion für Deutsche
Vermögensberatung AG
Herr Thomas Franke
Amalienstraße 11
34117 Kassel
0561-777049
Thomas.Franke@dvag.de
www.dvag.com

Direktion für Deutsche
Vermögensberatung AG
Herr Thomas Kirchhof
Druseltalstr. 15
34131 Kassel
0561-9428720
Thomas.Kirchhof@dvag.de
www.dvag.com

Direktion für Deutsche
Vermögensberatung AG
Herr Jürgen Lapp
Schlangenweg 18
34117 Kassel
0561-7090380
Juergen.Lapp@dvag.de
www.dvag.com

Die Partner des KSV Hessen Kassel:
 

Sponsoring

 
Sanitätshaus Medi-
cus GmbH & Co.KG
Herr Christian Sittig
Hannoversche Straße 34
34266 Niestetal
0561- 788050
www.medicus-ks.de

Dachdeckerei
Schneider
Herr Jens Schlechter
Otto-Hahn-Straße 5
34123 Kassel
0561-53266
www.schneider-dach.de
 

S + H Solar OHG
Herr Detlef Herbold
Otto-Hahn-Straße 5
34123 Kassel
0561-95380383
www.sh-solarenergie.de
 

Seybert & Rahier GmbH 
+ Co. Betriebs-KG
Herr Carsten Rahier
Sera-Straße 1
34376 Immenhausen
05673-9990
www.sera-web.de

SieMatic am
Friedrichplatz
Herr Matthias Brehm
Frankfurter Strasse 6
34117 Kassel
0561-7053479-0
www.siematic-am-
friedrichsplatz.de

Sotzek Assekuranz- 
Finanzmakler GmbH
Herr Stefan Sotzek
Credestraße 5
34123 Kassel
0561-47596817
www.safi ma-net.de

Silber Druck oHG
Herr Wolfgang Silber
Am Waldstrauch 1
34266 Niestetal
0561-52 00 70
www.silberdruck.de

SK Capital Advisors AG
Baarerstrasse 141
6300 Zug
Schweiz
 +41 41 500 2338
www.bluewin.ch

Sport Brück
Herr Holger Brück
Dormannweg 3
34123 Kassel
0561-571211

Sto AG
Falderbaum Straße 9a
34123 Kassel
0561-95269-10
www.stoeu.com

Ströer Deutsche Städte 
Medien GmbH
Niederlassung Kassel
Frau Carolin Köhler
Obere Königsstraße 39
34117 Kassel
0561-99 89 7-13
www.stroeer.de

Taxi-Service-Zentrale 
Kassel GmbH 
Herr Rolf Freudenstein
Lilienthalstraße 17
34123 Kassel
0561-88111

GWG- Stadt Kassel
Frau Leitheuser
Neue Fahrt 2
34117 Kassel
0561-70001-0
www.gwg-kassel.de

Kanzlei f. Steuerberatung 
Rappert & Kollegen
Friedrich-Engels-Str. 5
34117 Kassel
0561-72004-50
www.rappert-kollegen.de

Herby’s Fahrschule
Herr Herbert Griesel
Kurt-Wolters-Straße 27
34125 Kassel
0561-871064
www.herbys-fahrschule.de

Hoesch-Kröger-Kampe
Herr Gerhard Kröger
Wolfsschlucht 27
34117 Kassel
0561-918910
www.hoesch-kroeger-
kampe.de

IWL Industriewartung 
& Logistik GmbH
Herr Dirk Bollrath
Salzgitterstrasse 22
34225 Baunatal
0561-499890
www.iwl-baunatal.de

Johannes Fehr 
GmbH & Co.KG
Herr Heinz Fehr
Otto-Hahn-Straße 11
34253 Lohfelden
0561-511010

KAS Elektrotechnik 
GmbH
Leipziger Straße 96a
34123 Kassel
0561-589899-0
www.kas-elektrotechnik.de

Kasseler Sparkasse
Wolfsschlucht 9
34117 Kassel
0561-7124 - 56789
info@kasseler-sparkasse.de
www.kasseler-sparkasse.de

KIMO
Herr Savatore Curcuzza
Karlsplatz 1
34117 Kassel
0561-4502907
www.kimo-kassel.de
 
 

Köhler Herrenbekleidung 
GmbH & Co. KG
Herr Andreas Glagow
Obere Königsstraße 37
34117 Kassel
0561-70957-20
www.koehler24.de

Kurhessen Therme
Herr Michael Dunkel
Wilhelmshöher Allee 361
34131 Kassel
0561 31808-0
www.thermen.de

Landwehr + Schultz
Herr Waldemar Boguslawski
Mündener Straße 15
34123 Kassel
0561-529895-0
www.l-s-elektro.de

LHS Fanartikel
Linsel & Haase GbR 
Herr Michael Haase
Frankfurter Str. 117
34121 Kassel
0561-5299761
www.LHS-Fanartikel.de

LoPo Media
Herr Linus Borgolte
Goethestraße 30
34119 Kassel
0561-7394433
www.lopomedia.de

Machbar GmbH
Herr Andreas Feischen
Treppenstraße 3
34117 Kassel
0561-7391242
www.machbar.com
 

M&V Metallbearbei-
tungs- und Vorrichtungs-
bau GmbH
Herr Matthias Wenzel 
Industriestr. 16
05605 - 5706
34260 Kaufungen
www.mv-gmbh.de

nicol-Möbel
Herr Wilfried Jehser
Ostring 48-50
34277 Fuldabrück
0561-580980
www.nicol.de

Okel GmbH & Co. KG
Wendeweg 5
34474 Diemelstadt
05694-97900
www.okel.de

Ramex Galerie
Herr Stephan Kropf
Am Hahnen 10
34132 Kassel
0561 719539
www.ramex.de

reitz & pristl
Ingenieurgesellschaft mbH
Herr Dieter Pristel
Friedrich-Engels-Straße 16
34117 Kassel
0561-70774-0
www.rp-tragwerk.de

Reisebüro Kreger GmbH
Herr Daniel Schäffer
Leipziger Straße 73-75
34123 Kassel
0561-5077519
www.kreger-reisen.de

Rohde Tief- und
Straßenbau GmbH
Herr Ulrich Linß
Am Sälzerhof 2
34123 Kassel

Rose Bau Eisenbahnbau 
GmbH Lauterbach
Herr Jürgen Schäfer
Am Müllersgarten 5
36341 Lauterbach
06641-61743
www.rose-gleisbau-group.com

RSE Planungs-
gesellschaft mbH
Herr Herbert Engelhard
Heinrich-Hertz-Straße 1
34123 Kassel
0561-58908-0
www.rse-ref.de
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Finkenherd

Frau Viola Dujic

Weserstraße 6a

34125 Kassel

0561-7393453

Kamps

Herr Horst Knauf

Nikolaus-Otto-Ring 20

34225 Baunatal

0561-5744637

www.kamps.de

Orangerie Gastro GmbH

Herr Sherif Moussa 

Auedamm 20B

34121 Kassel

0561-28610318

www.orangerie-kassel.de

Restaurant-Café

Riverside

34121Kassel

Auedamm 15

0561 - 8 16 4 5 98

www.riverside-kassel.de

Scirocco Hotel

Kirchbaunaer Straße 1

34225 Baunatal

0561-94970

www.hotel-scirocco.de

Wein Müller GmbH

Herr Karl-Heinz Jennewein

Friedrich-Ebert-Straße 80

34119 Kassel

0561-12916

www.wein-mueller.com

„Zum Ritter“

Restaurant-Konoba

Die Freiheit 2

34117 Kassel

0561-104350

www.zumritter-kassel.de

Zum Steinernen

Schweinchen

Herr Thomas Nähler

Konrad-Adenauer-Straße 117

34132 Kassel

0561-940480 

Ton Direkt

Herr Sebastian Schulze-von 

Hanxleden

Waitzstraße 2d

34123 Kassel

0561-574440

www.tondirekt.de

TRAPP Tief- und

Gleisbau GmbH, Berlin

Herr Karl-Heinz Wandel

Klärwerkstraße 1

13597 Berlin

030-35183281

www.rose-gleisbau-group.com

Trillhof Handels-

gesellschaft mbH

Herr Matthias Hartmann

Holländische Straße 213

34127 Kassel

0561-9839434

www.trillhof.de

TÜV Hessen GmbH

Herr Uwe Schilling

Knorrstraße 36

34121 Kassel

0561-2091 0 

www.tuev-hessen.de

Verlag Dierichs

GmbH & Co KG 

Frankfurter Straße 168

34121 Kassel

0561-203 00 

www.hna.de

 

W. & L. Jordan 

Herr Horst-Dieter Jordan

Töpfenhofweg 41-44

34070 Kassel

0561-94177115

www.jordan-kassel.de

W+S Bau

Herr Volker Siekhold

Wilhelmshöher Allee 137

34131 Kassel

www.rose-gleisbau-group.com

Walter Fenster

Dr. Frank Walter, Gerd Walter

Theodor-Haubach-Straße 11

34132 Kassel

0561-9409921

www.walter-fenster.de

Weber & Weidemeyer

Herr Werner Eitel

Eugen-Richter-Straße 118

58135 Hagen

02331-9080-00

www.weber-weidemeyer.de

Apel Catering

Lilienthalstraße 1

34123 Kassel

0561-583535

www.apel-catering.de

Der Partykoch

Leipziger Straße 473

34260 Kaufungen

05605-929284

www.partykoch-kaufungen.de

Düsseldorfer Hof

Herr Costa Vick

Zwehrener Weg 6-8

34121 Kassel

0561-22176

www.duesseldorfer-hof.de

Feinkost-Fleischerei 

Rohde

Herr Dieter Rohde 

Frankfurter Straße 67

34121 Kassel

0561-20068-0

www.feinkost-rohde.de
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Du willst nicht nur
mitAutos spielen –

sondern fahren?

Wir haben die Lösung.
Das Führerschein Sparbuch mit TOP-Konditionen.

Infos erhältst Du unter www.kasselerbank.de/fuehrerscheinsparbuch
oder bei unseren Zweigstellen.

Im Internet hast Du außerdem die Möglichkeit, an unserem
Gewinnspiel teilzunehmen – schau doch einfach mal vorbei.
Es lohnt sich!

Die Caterer des KSV
Hessen KasselWellness Resort GmbH

Herr Jürgen Beute

Kölnische Straße 6

34117 Kassel

0561-890870

www.wellness-resort.biz

XEROX Heinz Bühl GmbH

Herr Dirk Keßler

Otto-Hahn-Str. 5

34123 Kassel-Waldau

0561-400 760 0

www.xerox-kassel.de

Ziehe GmbH

Herr Alexander Weisbach

Miramstraße 70a

34123 Kassel

0561-57091-0

www.ziehe-kassel.de

ZMK Zahn - Mund -Kiefer

von Schön-Angerer & Ricken

Wilhelmshöher Allee 311

34131 Kassel

0561-937590

www.zmk-kassel.de
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Hessenlöwe Löwinnen

Alice Metz entdeckte ihre Leidenschaft für 
das runde Leder bereits bei den Bambinis. 
1992 in Kassel geboren kickte die Fuß-
ballspielerin bis 2003 zunächst nur in den 
Jungenmannschaften der JSG Borken und 
in Wettesingen/Breuna. Eine Mitspielerin 
überzeugte sie damals von einem Wechsel 
in die Juniorinnenabteilung des KSV Hes-
sen Kassel, einem Schritt, den Alice bis 
heute nicht bereut hat. „Ich bin zufrieden 
hier beim KSV und es macht mir großen 
Spass für die Hessen zu spielen“, bekun-
det sie begeistert.
 
Ihr Revier auf dem Spielfeld in der Frau-
enmannschaft ist das defensive Mittelfeld. 
„Alice ist ein Eigengewächs, sie kommt 
aus der eigenen Jugend und hat sich zu 
einer respektablen Sechserin mit beacht-
lichen Abschlussqualitäten gemausert. 

Außerdem ist sie im absolut positiven 
Sinne fußballverrückt“, resümiert Mann-
schaftsbetreuer Jürgen Götte, wenn man 
ihn auf die sympathische und selbstbe-
wusste junge Frau anspricht. Als Hob-
bies gibt die Herderschülerin neben dem 
Fußball auch Snowboarden an. Berufl ich 
ist bei ihr noch nichts entschieden, sie ori-
entiert sich noch. Klar allerdings sind ihre 
Ziele mit der Frauenmannschaft des KSV. 
„Ich will mit der Frauenmannschaft auf-
steigen!“, gibt sie klipp und klar zu Pro-
tokoll.
 
Turnen und Tanzen waren für die 1988 
geborene Carolin Jäger der frühe Einstieg 
in ihre Sportbegeisterung. Etwas spä-
ter, mit 8 Jahren, kam dann noch Tennis 
hinzu. Carolin absolviert momentan ihre 
Ausbildung zur Physiotherapeutin und 

Frauen und Juniorinnen

Ein Team im Team

wird diese im Sommer 2010 abschließen. 
Irgendwann erreichte sie ein Anruf und 
man fragte sie, ob sie nicht Lust habe, die 
Frauenmannschaft des KSV Hessen Kassel 
medizinisch zu betreuen. „Ich war sofort 
begeistert und habe zugestimmt“, erzählt 
Carolin und sie fügt hinzu: „Da traf es sich 
gut, dass ich kurz vorher an einer Fort-
bildung über Kinesio-Tape teilgenommen 
habe. Mit dem Fußball kam für mich eine 
ganz neue und spannende Sportart dazu.“
 
Auch über Carolin weiß Jürgen Götte nur 
Positives zu berichten. „Sie ist ein sehr 
offener und sympathischer Mensch und 
aus unserem Team gar nicht mehr weg 
zu denken. Die Spielerinnen vertrauen ihr 
und ihre Fähigkeiten werden geschätzt, 
das ist das Wichtigste.“ Carolin selbst ist 
auch sehr angetan von der Zusammen-
arbeit mit den Spielerinnen, dem Trainer 
und dem Funktionsteam. Akribisch und  
sehr professionell führt sie Buch über die 
kleinen und großen Wehwehchen ihrer 
Schützlinge, verfolgt deren Entwicklung 
und versucht, auch im Bereich der Verlet-
zungsprävention tätig zu werden.
 
„Dürfen wir auch zusammen auf ein Fo-
to?“, fragt Alice Metz mich fast etwas 
schüchtern. Die leidenschaftliche Spiele-
rin erlitt beim Auswärtsspiel in Gläserzell 
eine Verletzung und musste sogar kurz-
zeitig ins Krankenhaus. „Carolin war in 
den vergangenen zwei Wochen immer für 
mich da. Ich bin ihr sehr dankbar dafür. 
Wenn sie da ist, fühle ich mich einfach si-
cherer.“ Ein schöneres Lob dürfte es für 
die engagierte Physiotherapeutin kaum 
geben und wenn man sich umhört, wird 
schnell klar, dass die anderen Spielerinnen 
Alices Meinung gerne teilen.

Eckart Lukarsch

Ein gutes Team ist wie ein präzises Uhrwerk. Nur wenn alle Beteiligten  perfekt miteinander arbeiten, wird das 

Leistungsmaximum erreicht. Das Portrait einer Spielerin und „ihrer“ Physiotherapeutin zeigt anschaulich, wie das 

Miteinander funktionieren sollte.

Alice Metz (l.) und Carolin Jäger (r.)  Foto: E. Lukarsch

OKEL GmbH & Co. KG  •  Wendeweg 5  •  34474 Diemelstadt

www.okel.de
Räume für

Augen und Ohren
vom Spezialisten

Raumakustik

 Trockenbau

 Maler & Putz

 Lichtdecken

 Ausbau
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Hessenlöwe Junglöwen
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Friedrich-Engels-Str. 5
34117 Kassel
Tel.: (0561) 72004-0
Fax.: (0561) 7200460
www.rappert-kollegen.de

Persönlich.
Umfassend.
Für Ihren Erfolg.

Es erwartet Sie Männermode von erstklassigen
Markenherstellern, in fantastischer Auswahl und
besten Qualitäten. Unser kompetentes Verkaufs-
team berät und unterstützt Sie gerne bei der stil-
sicheren Umsetzung Ihres modischen Auftritts.
Mit umfangreichen Serviceleistungen möchten
wir Ihnen ein individuelles und angenehmes Ein-
kaufserlebnis bieten.

Köhler • Die neue Dimension in Männermode
Gießen • Kassel • Fulda • www.koehler24.de

BEGEISTERUNG
FÜR MODE ERLEBEN SIE BEI 

Die U17 des KSV ist derzeitiger Tabellen-
führer in ihrer zwölf Mannschaften umfas-
senden Gruppenliga. Bei acht absolvierten 
Spielen konnte bisher sechs Mal gewonnen 
werden. Ein Unentschieden und eine Nie-
derlage runden diese recht erfolgreiche 
Zwischenbilanz ab. Trainiert wird die B-
Jugend von Dominik Schaumburg.

Konzeptionell beginnt bei der U17 die ganz 
konkrete Vorbereitung auf den Leistungs-
fußball. Trotz der aktuellen Tabellenfüh-

rung ist Nachwuchskoordinator Hans-Jörg 
Ehrlich dennoch nicht ganz zufrieden. „Er-
gebnistechnisch sind wir voll im Soll, aber 
von der Ausschöpfung des vorhandenen 
Potentials sind wir noch nicht auf 100 Pro-
zent”. Erklärtes Ziel der Verantwortlichen 
für die B-Jugend ist der Aufstieg in die 
Hessenliga binnen zweier Jahre.

Ähnlich erfreulich sieht es bei der A-Ju-
gend des KSV aus. Der augenblickliche 
Platz fünf nach acht Spielen ergibt sich 
aus vier Siegen, zwei Unentschieden und 
zwei Niederlagen. Nach dem Aufstieg in 
die Hessenliga im vergangenen Frühjahr 
steht nun erst einmal für das von Marc 
Sittig trainierte Team eine Saison der 
Konsolidierung und der Gewöhnung an. 
Gewöhnung an längere Auswärtsfahrten, 
an viermaliges Training in der Woche und 
an die auch körperlich härtere Gangart in 

der neuen Liga. Konnte man letzte Saison 
noch manches Spiel „im Vorbeigehen” 
für sich entscheiden, so fordert nun jeder 
Erfolg 100 Prozent Leistungsbereitschaft 
eines jeden einzelnen Spielers ab.

Allenfalls die sich zur Zeit häufenden 
Verletzungen machen den Verantwort-

Jugend

Ein tragfähiger Unterbau (Teil 2)

lichen rund um die U19 des KSV momen-
tan mächtig Sorgen.

Von Sorgen fast völlig frei sollte zumin-
dest Trainer Claus Schäfer augenblicklich 
sein. Sein Team, die U23 des  KSV Hessen 
Kassel, spielt eine überzeugende Saison  
in der Verbandsliga Hessen Gruppe Nord 
und liegt augenblicklich auf dem zweiten 
Platz hinter dem VFB Süsterfeld.

Perspektivisch soll diese Mannschaft mög-
lichst schnell wieder in der Hessenliga 
spielen, welche die sportliche Führung als 
ideale Liga für die Ausbildung des Nach-
wuchses für die erste Mannschaft ansieht. 
Angesichts des zweiten Tabellenplatzes 
und der dafür notwendigen, meist über-
zeugenden Spielweise ist es nur folgerich-
tig, dass man einigen Spielern aus dem 
Kreis der zweiten Mannschaft durchaus 
zutrauen darf, den Weg zu gehen, den 
zum Beispiel Florian Heussner ging – sich 
über entsprechende Leistungen für die 
erste Mannschaft zu empfehlen und dort 
auch Fuß fassen zu können.
 
Mehr als die sportliche Entwicklung treibt 
ein anderer Umstand Nachwuchskoordi-
nator Ehrlich aktuell Sorgenfalten auf die 
Stirn. „Jetzt wird es wieder früher dunk-
ler und wir brauchen dringend noch einen 
zweiten Trainingsplatz mit Flutlicht. Wir 
haben nur einen, aber auf den wollen und 
müssen natürlich alle drauf”. Gespräche 
mit der Stadt gab es schon, aber leider 
noch nicht die Zuweisung eines zweiten 
Platzes mit Licht. Trotzdem hofft er auf 
eine möglichst kurzfristige Lösung des 
Problems. Ehrlich weiter „Es ist wirklich 
wichtig. Niemand will schließlich, dass die 
sportliche Qualität unserer Mannschaften 
darunter leidet”. Eckart Lukarsch

Im ersten Teil des Beitrags ging es um die Kinder- und Jugendmannschaften des KSV Hessen

Kassel von der U10 bin hin zur U15. Dieser abschließende Teil rückt die B-Jugend (U17), die

A-Jugend (U19) und die zweite Mannschaft des KSV (U23) in den Fokus.

Am 16.08.2009 spielte die U23 des KSV gegen den TSV Lehnerz 1:1 (0:1) Foto: E. Lukarsch



Von allen mit der Förderung des 
Ehrenamtes betrauten Stellen 
wird übereinstimmend festgestellt, 
dass ohne das Engagement der „Ehren-
amtlichen“ insbesondere im Sport und 
allgemein in unserer Gesellschaft vieles 
überhaupt nicht und vieles nur unzurei-
chend machbar wäre. Nur ein Beispiel: 
Beim KSV sind über 60 „Ehrenamtliche“ 
für den Verein durchschnittlich etwas 
mehr als 100 km im Monat mit dem eige-
nen PKW unterwegs. Umgerechnet auf das 
Jahr wären ein Kilometergeld für mehr als 
70.000 km, bei einem üblichen Kilometer-
geldsatz runde 30.000 Euro fällig.

Der DFB hat 1997 die „Aktion Ehrenamt“ 
ins Leben gerufen, weil die Verantwort-
lichen erkannt haben, dass „Die Spielma-
cher im Hintergrund“ für den deutschen 
Fußball unverzichtbar sind. Auch in den 
Fußballkreisen des Hessischen Fußballver-
bandes (HFV) wird als besonderes „Dan-
keschön“ jährlich ein Ehrenamtssieger 
gekürt.

Beim KSV wurden bisher zehn  Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter mit der Ehren-
amtskarte ausgezeichnet. Neben unserem 

verstorbenen Friedrich Wilhelm 
Blasse sind das Karl-Heinz Arrich, 

Michael Mühr, Nadine Sandrock, Ma-
rion Sandrock, Klaus Siebert und Helmut 
(Charly) Wimmer. Drei weitere „Kartenin-
haber“ wollen ungenannt in aller Beschei-
denheit weiterarbeiten. Die 11. „Karte“ ist 
beantragt.

In diesem Sinne möchte der KSV Hes-
sen fortfahren und einen weiteren, zu-
sätzlichen Beitrag zur Förderung des 
Ehrenamtes leisten. Zu jedem Heimspiel 
unserer 1. Herrenmannschaft laden wir 
zwei verdiente ehrenamtliche Mitarbeiter 
oder Mitarbeiterinnen eines benachbarten 
Sportvereines ein. Eine besondere Aner-
kennung für meist langjährigen ehren-
amtlichen Einsatz im Verein. Der jeweilige 
Vereinsvorsitzende entscheidet, wer aus 
seinem Verein auf der Südtribüne des Aue-
stadions Platz nimmt und im VIP-Raum 
mit einem Vorstandsmitglied des KSV 
Hessen ein Glas Bier trinken kann. Dass 
der KSV gleichzeitig auch die bisherigen 
guten nachbarschaftlichen Beziehungen 
der Vereine untereinander pfl egen möch-
te, ist ihm ein weiteres Anliegen! 

Werner Haßenpfl ug 
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Ehrenamt Hessenlöwe

Hier abtrennen!

Los geht’s:

Den untenstehenden Infocoupon ausfüllen, abtrennen und im frankierten 
Briefumschlag senden an: 

KSV Hessen Kassel e.V., Frankfurter Straße 131, 34121 Kassel. 
Daraufhin bekommt der Strominteressent den Vertrag der Städtische Werke AG 
zugeschickt.

Sobald die Stromlieferung erfolgt, bekommt der KSV 30 Euro für die Vereins-
kasse und der Werber das Sitzkissen zugesandt. 

Dann heißt es nur noch Daumen drücken für die Verlosung! 
Freu’ Dich mit uns auf eine tolle Saison – und die Löwen-Energieparty!

Dies ist ein Angebot der 

Städtische Werke AG · Königstor 3–13 · 34117 Kassel

Telefon 0561 782 - 30 30 · Fax 0561 782 - 2138 · Internet www.staedtische-werke.de
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                                Saison 2009/2010

LÖWEN DAUERKARTE

Unterstütz’ die Löwen – 
werbe einen Stromkunden
für die Städtischen Werke Kassel.
Für jeden geworbenen Kunden gibt’s
30 Euro für die KSV-Vereinskasse!

Und das ist für Dich drin:

· jeder Werber bekommt ein exklusives
 Löwen-Energie-Sitzkissen

· unter allen  Werbern wird ein Trikot mit den Unterschriften
 der Spieler der 1. Mannschaft der Löwen und eine 
 Stehplatzdauerkarte für das Auestadion verlost

· Im kommenden Mai werden alle Werber zur Löwen-
 Energieparty mit Freibier am Auestadion eingeladen

Auf geht’s, Löwenfans!

Für jeden geworbenen 
Kunden gibt’s 30 Euro 
für die KSV-Vereinskasse!

Werbt Stromkunden für die 
Städtischen Werke Kassel.

Ich habe einen neuen Kunden gewonnen und bekomme das Sitzkissen, 
nehme an der Verlosung teil und werde zur Energieparty eingeladen:

Bitte schicken sie der folgenden Person
einen Auftrag zur Stromlieferung zu:

✂

Geburtsdatum Geburtsdatum

Straße, Hausnummer Straße, Hausnummer

Telefon, Email Telefon, Email

PLZ, Ort PLZ, Ort

Vorname, Name Vorname, Name

Spielregeln: Teilnehmen können alle KSV Fans. Werben können Sie alle Personen mit eigenem Stromanschluss, die außerhalb Kassels wohnen, die in der Vergangenheit keinen Strom von den Städtischen Werken bezogen haben und die den 
Strom nicht zum Heizen nutzen (Nachtspeicherheizungen). Als Kundenwerbung gilt die Stromlieferung im Tarif „Sauber Strom“. Eine Barauszahlung oder Kombination mit anderen Aktionen ist nicht möglich. Die Auszahlung an den KSV Hessen 
Kassel e. V. und der Versand der Sitzkissen erfolgt innerhalb von etwa drei Monaten, nachdem der Neukunde in unser Abrechnungssystem eingestellt wurde, also nach der Übernahmebestätigung des Netzbetreibers, und nachdem der geworbene 
Kunde uns seinen Zählerstand zum Lieferbeginn mitgeteilt hat. Diese Aktion ist befristet bis zum 30.06.2011.
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Titel:
Markus Unger im Zweikampf während 
des Spiels gegen den SC Freiburg II 
am 24.10.2009.
Fotografi ert von Harry Soremski

Sonstiges:

Die Meinung von Autoren muss nicht 
mit der Meinung von Verein und 
Herausgeber übereinstimmen. Für 
unverlangt eingesandte Bilder und 
Manuskripte wird keine Haftung über-
nommen. Nachdruck von Texten, Bil-
dern und vom Hessenlöwe gestalteter 
Anzeigen nur mit schriftlicher Geneh-
migung des Vereins. Sämtliche Rechte 
bleiben beim Verein.

Alle Angaben ohne Gewähr. Bei Ver-
losungen u. ä. Aktionen ist der Rechts-
weg ausgeschlossen. Alle Veranstal-
tungsangaben und Ergebnisse ohne 
Gewähr.
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Anerkennung
für den Einsatz 

Aktion Ehrenamt im KSV Hessen

In der Sport-Stadt Kassel wurden

im Juni 2009 178 Sportvereine

registriert! Was wären alle diese

Vereine ohne ihre ehrenamtlichen

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter?

Foto:  www.sxc.hu 



Seit 2003 hat Volkswagen am Standort Kassel bereits mehr als eine Million Doppelkupplungsgetriebe DSG® 

gefertigt, noch bevor ein anderer Hersteller ein vergleichbares Getriebe am Markt anbieten konnte. 

In Kombination mit dem äußerst effizienten TSI®-Motor erhielt das DSG® in 2008 für seine Umweltverträglich-

keit die ADAC-Auszeichung „Gelber Engel“. Auch im neuen Polo wird das erste Sieben-Gang-Automatikgetriebe 

von Volkswagen für höchsten Fahrkomfort bei niedrigsten Verbräuchen sorgen.

Dies bestätigt uns am Standort Kassel in unserer Überzeugung, dass wir mit innovativen Produkten wie diesen 

zuversichtlich in die Zukunft blicken können.

Der neue Polo mit DSG®- Getriebe: 
Effizienz von Volkswagen Kassel.


